
all twendiek alt
sozialen WeSCn (  des Mens :weIl  hen A U A  eanl  grundgelegt ist un!: für die Europäer gibt es nu NO( ZWEeI
und unausweichlich WIT' sobald das mensch- politische Mö)glicfikeite?l : entweder westliche
hliche Zusammenleben die Grenzen der Famıi- Tyrannei.Demokrat?e oder östliche

Klenklie, Sippe und Gruppe sprengt.
T rotz dieser Ausstellungen soll anerkannt

Se1N, da{fß das Werk für manchen eine große Heer, Friedrich: Slp>rechén WIr VO der
Hilfe Se1in  AN kann, sofern CLr 19008 selbständig Wirklichkeit. <} Nürnberg 1955,
darüber urteillen kann Zumal tür Studierende Glock und utz DM 11:50

Der Inhalt dieses Buches TWA sich ZU. eilmag nützlich SE1LN, reilich WIT:  Ya der Nutzen
durch aufıges Fehlen SCHAUCT /itationsbelege us früher gehaltenen Vorträgen, ZUu einem
(Seitenzahl USW.) vermindert. anderen au T’hemen USAaMINCN, über die

Klenk Heer ın dieser oder jener Form bereits
Zeitschritten geschrieben hat.

Tocqueville, Alexzis (Herel Die Demo- Es ist gut, da{fßs diese Worte nach rechts
kratie ın Amerika. Eine Auswahl. ber- und ach links, an die Kleriker, üDer Natio-
setzt, eingeleitet und erläutert Voxn Fried- naliısmus, Religion und Fanatismus, Von der
r1C. August Freiherr VO der He dte Freiheit der Kirche der mehr och der
(281 S Regensburg 1955, Josef Habbel.: Freiheit iın der Kirche UsSsSW. ausgesprochen
Ln DM 16.80 worden sind. Denn die KFragen diese Dinge

Im Krisenpunkt iner Kulturepoche sind (Ge: werden eiternden Beulen, Ian S16
nicht rechtzeitig Sonnenlicht entfaltet.schichtspropheten, Staats- und Geschichts-

philosophen immer gefragt. Au{f diese Weise Und Sanz sicher 81n 1N€ Anzahl VO ihnen
ist Alexis Clerel de Tocqueville heute W1e- nicht rechtzeitig laut geworden und dann
der zeitgemäls geworden, umal Aur poli- ich vergiftet worden.
tischen Gegenwartsproblem schr Wichtiges 78nd. dieses ift schweilt bisweilen selbst
Au hat. Friedrich August Kreiherr VO. ın Heers Problemstellung nach. Erkenntnisse
der Meydte schenkte einen wertvaoallen Bei- der Tiefenpsychologie werden hier für die
trag /AxR Diskussion, indem einem breite-

mancher Leser wıird erschrecken über die
Geschichtsdeutung fruchtbar gemacht, und

deutschen Publikum das Hauptwerk 10c-
evilles ın Auswahl zugänglich gemacht hat. schicksalhafte Fernwirkung, welche die Un-

den Leser, dem Tocquevilles Schaffen terdrückung VOL allem der Freiheit deg Ge-
wen1ger vertraut ıst, bietet der Übersetzer wIissens und des religiösen Bekenntnisses nach
un:! Herausgeber 1N€ sachgemäße, umtas- S1C. zıeht. Und VO dem Phänomen ist die
sende KEıinleitung, die Tocqueville se1- Rede, da{fs die Angst ist, die den
NC. ge1lstes- und rechtsgeschichtlichen Ort schlimmsten Untaten d1ie Menschen-
sichtbar macht und das Wachstum SEINEL P0- würde führt, un diese Angst hinter fast
litischen Ideen aus seiner eıt erklärt. allen Frontbildungen der europäischen (Gei-

Tocqueville hat die Demokratie ın Ame- stesgeschichte gestanden hat.
ika noch ın ihrer unverbrauchten Jugend- Man wird Heer diesem Kompendium

SeiINeT Geschichts- und Gegenwartsdeutungfrische studiert un ein offenes Auge für
ihre Krafit unı menschlich-gesellschaftlichen ebenso wen1g iın allem recht geben können
Vorzüge, bleibt aDer nüchtern SC61H05, die Je- w1e ıIn seinen größeren Werken. ber selbst
der Volksherrschaft naturgemäfs anhaftten- dort, WO nıicht miıt ihm übereinstimmt,
den Schwächen aufzuzeigen. Diese Schwächen ist gewinnreich, sich mıiıt ıhm befassen.
zeigen sich auft dem Gebiet der Kunst un: Was Sagt, verdient gehört, durchdacht und
Geisteskultur besonders stark. Kreiheit oder besprochen werden, un! 198521  — möchte NUuUr=

Gleichheit% diese Alternativirage ist wünschen, daiß alle Gesprächspartner aut der
gewissen TENZEN berechtigt. Ebenso bleibt gelstigen Höhe SeINELT Kultur- und Geschichts-
jede Demokratie 1n Gefahr, Despotie ab- kritik "stünden. G. F.Klenk
zurutschen, /AUDE Despotie sSe1 der Zahl, sSe1

der aNONY ICI Bürokratie, se1 des Volks- Bloy, Leon: Die Seele Napoleons. (165 5
Heidelberg 1954,; Kehrle. Leinentribuns. Tocqueville macht sichtbar, inwlie-

weit und aut welche Weise die Väter der 5,00
amerikanıschen Verfassung und die politische Um gleich vorwegzunehmen: der Leser CI -

Kinsicht der Bürger diesen fahren begeg- fährt N1C  —f  hts über Napoleon, uch kaum eLwas
DE, Wenn diese Blätter durchliest, über dessen Seele, soweit diese als die Seele
kommt einem - allerdings unwillkürlich der £eINES Menschen, der existiert und geschicht-

ich gewirkt hat, iın manchen ihrer AÄußerun-Gedanke, W: wohl Tocqueville den neuti-
SCH U.Ss SaSech würde. SCn denn doch historisch greifbar ıst. Wohl

Dort, wWwWOo S1C. Z weltpolitischkzn Pro- ber tut einen Blick ın die große, glü-
phetie erhebt, sind WITL LZeugen sSeiINEr Seher- hende, kindliche Seele von Leon Bloy, der
gabe Was cr vorausahnte, ist NSeTrEN STaUCH republikanischen un alzistl-
Tagen ertfüllt: Kuropa liegt zwischen wel schen Frankreich VO 1912 N1C:  ht aushält Un

S1C. mıt einem wahren Heißhunger aut denWeltblöcken, den Vereinigten Staaten un:
kaiserlichen Adler stürzt, der FrankreichSowjetrußland, deren jede „„das Schicksal
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und Ruhm schenkt hzit, der derne 1exikograpflische"‚ Methoden der Ver
Werkzeug Gottes wird und dem ungefähr we1lse ermöglichen ein rasches Hinüberfinden
alles verzeiht, weil ihm Napoleon Liebling verwandtenoder ergänzenden Stichworten.
Gottes und fast selbst eın ott ist. Ein ich- Von bekannten. Vertretern christlicher So-
ter dichtet hier französische Geschichtstheo- ziallehre haben u Prof. Von Nell-Breuning
logie. Und es gibt natürlich tiefe, ahnungs- und Dr. eck verschiedene Bei-
reiche Visionen. ber dart nicht VeLr- rage geliefert. Ein Werk, das Nan jedem
schwıegen werden, da diese Visionen uch Studenten der Sozialwissenschaften, ber auch DMzwielichtig sind. Diese Geschichtstheologie jedem anderen, der S1C.  h für diese verhältnis-
macht AauUuSs den Groisen einfach „Instrumente®‘ mälßig NCUC wıssenschattliche Disziplin 1n-
und scheint ihnen allzusehr die Verantwor- teressiert, empfehlen kann. Bin ergänzendesabzunehmen. Wo WIT einen rasenden Lexikon der Soziologie WIT:! im gleichen
(GGen1us der Macht unmittelbar Werk Verlag für das Jahr 1956 angekündi

Öwensteinerlebt haben, ll uns die „Vergöttlichung‘‘
des Cäsaren keine reine Freude bereiten. Ks
gibt e61N€ heilige Trunkenheit, un: Bloy Weber,_ Adolf: Ka italbildung Ul ohn-
kann [1UM einmal 19808 diesem Zustand kämpfe. ELE Berlin 1955, Dunker &
schreiben; aber die Kirche will, daß MSCIC Humblot. 4,80
Trunkenheit 1n€e „nüchterne Trunkenheit‘® Zwe Vorträge, die der allbekannte Münché-_
SeL1. ist Aufgabe der Kritik, e1n PAaar Ner Nationalökonom VO  —- einem Kr>  15 VO

Tropfen Nüchternheit un Krnüchterung iın Hörern, ‚sChLe wirtschaftlichen Leben stan-
diesen Kelch gieisen, zumal uch das ach- den, ber überwiegend nicht nationalökono-
wWOort des Übersetzers diese Möglichkeit nicht misch geschult waren””, gehalten hat, werden
wahrnimmt. hier zusammengefaßt einem breiteren 1 eser-/ VHillig kreis vorgelegt. Die Aktualität der Schriftt

braucht angesichts der Lohnforderungen der
Die menschliche Gesellschaft Gewerkschaften einerseits, der allgemeinen

Sorgen VOL einem Inflationseinbruch
DVilfredo, Pareto: Allgemeine Soziolo- anderseits nicht e1igens betont werden.

g1e€ ausgewählt, eingeleitet un: übersetzt Wie oft schon, weıst Adol{tf Weber uch
von arl Brinkmann, besorz VO!  — Hans hier wıeder mi1ıt allem Nachdruck auf die SO
Wolfifram Gerhard. 111 U, 263 5 1T’'ü- entscheidende Wichti keit fortgesetzter Ka-
bingen 195  J. Mohr, Ln 19,80 pitalbildung für die rreichung des wahren

AÄAus Paretos weitläufigem und daher deut- Zieles alles Wirtschaftens hin, das darin be-
schen Lesern kaum zugänglichem J rattato steht, ‚„die nachhaltige Steigerung un Siche-
der Soclologica nerale eine klug begrenzte DUNS des realen Arbeitseinkommens unter
Auswahl tretiten un: verdeutschen, wWäar Wahrun der Freiheit un! W ürde des Men-
eın verdienstvoalles Unternehmen, zugleich schen“*
der Abschlufß VO: Brinkmanns Forscherleben.

5. 16) gewährleisten. ach W16
Vor lehnt Weber die Lehren des ‚„„‚Keynesia-Bıs Einführung sollte Na nicht LUr An- nısmus®® ab Den Gewerkschaften hält VOT,

fang, sondern nde noch einmal lesen; da{fß bei en das ‚„„Verständnis für die Wich-
ers!  _> dann vermag 20981 würdigen, W1€e tigkeit der Kapitalbildung, tür den national-
wohlüberlegt die Auswahl getroffen ist und konomischen Fortschritt heute wen1iger #rolS
W16 geistvoll Bewunderung und rmtik ist als VOL und während der Wirtschäfts-
/ verbinden verstand. krise der 330er Jahre*‘‘ (S 74) Sie hätten e1ne

Nell-Breuning wichtige Raolle spielen, sowohl 1M Dienste
der Mehrung des Volksreichtums als Sta-

Wörterbuch der Soziologie, heraus- bilisierung der Wirtschaft. Im Z klingt
egeben VO  - Dr Bernsdorf und Pro- durch die Schrift e1ne€e recht efe Sor ©,
SSO. Dr. Bülow. (640 S Stuttgart nicht SaSch, Pessimismus über Zu-

1955, erd Enke Verlag. DM 29,50 künftige Entwicklung unserer Wirtschaft.
Ein Wörterbuch, das nicht rein wissenschaft- z Löwenstein
Lichen Zwecken dienen, sondern iın erster Da
N1ıe dem Studenten die Möglichkeit bieten Das Zeitalter des Menschen, die

zweite Phase der industriellen Arawill, sich Hand alphabetisch geordneterStichworte die verschiedenen Problem- Aufsätze und Reden Kranz Greiß, SC-kre  18SE  14 der Soziologie rasch orienheren. sammelt und herausgegeben VO. Dr W il-
Eine Literaturangabe zu nde jedes Artikels Irid Schreiber. Schriftenreihe des Bundes
bietet ihm dann den inweis tTür eigenes Wel- kath Unternehmer, Neue KFolge (106 S_ \
teres Studium Das uch dient nicht 2INer Köln 1955,; J. P. Bachem. Ln DA IDg
bestimmten Richtung oder Schule. Im Ge- Man könnte das Ganze e1Nn€e Bekenntnisschrift
genteil ar das Bestreben der Heraus- 1N€eSs katholischen Unternehmers NeENNEN, Die
äß‚0)888

ber, möglichst viele Fachleute Worte
lassen. Jeder Artikel ist daher

h  1er gesammelten Aufsätze und Reden -
strecken sich über den Zeitraum VO  — 1946

gezeichnet und jeder der Mitarbeiter LIUL: für bis 9  55 und spiegeln SPiINE jeweiıls verschie-
seiNe eigenen Beiträge verantwortlich. Mo- dene Problematik wider. Sie 817  d V O! einem


